
 

TOPIC:       EUROPA I TRENDUMKEHR I AUXIT             NR. 07 | 2024 
 

   

 

In der österreichischen Bevölkerung ist die Bedeutung der EU weiterhin hoch. Mittlerweile ist etwas mehr 

als die Hälfte der Bevölkerung davon überzeugt, dass die Mitgliedschaft Österreichs in der EU zumindest 

ziemlich wichtig ist. Dies ist der dritthöchste Wert in der Bedeutung seit 1996 und scheint die Trendum-

kehr von 2016 noch einmal zu bestätigen. Insgesamt schwächt sich die Bedeutung im Vergleich zu 2022 

aber etwas ab.  

 

Knapp jede:r Zweite ist sich auch sicher, dass der Beitritt zur Europäischen Union eher Vor- als Nachteile 

brachte. Seit 2014 hat sich dieser Anteil mehr als verdoppelt. Genau genommen sind es nun 45 Prozent, 

die den Beitritt Österreichs zur EU eher als Vorteil sehen. Gegenteiliger Meinung sind demnach 28 Pro-

zent.  

 

Dem sogenannten Auxit - also dem österreichischen Austritt aus der EU - würde sich rund ein Fünftel, 

also genau genommen 22 Prozent, anschließen. Die absolute Mehrheit spricht sich aber eindeutig für den 

Verbleib aus. Ungewöhnlich für eine Befragung ist der Anteil von rund einem Viertel, das hierzu keine 

Angabe macht – der Warteraum der Unentschlossenen ist somit gut gefüllt und könnte das Zünglein an 

der Waage sein, falls diese Frage einmal konkreter diskutiert werden sollte.  

1. 
TRENDUMKEHR GEHT WEITER, ABER ETWAS AB-
GESCHWÄCHT: EU HAT HOHE BEDEUTUNG  

2. 

3. 
ABSOLUTE MEHRHEIT FÜR DEN VERBLEIB, RUND EIN 
FÜNFTEL FÜR DEN AUSTRITT – GROSSER WARTERAUM  

KNAPP JEDE:R ZWEITE GEHT VON VORTEILEN AUS UND 
FÜHLT SICH ALS EUROPÄER:IN  

%
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+4 -11 40

Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, n=1.055, Persönliche Befragung, MTU, Februar 2024, Archiv-Nr. 024021

   Bedeutung der EU-Mitgliedschaft – Trend 

Frage:  "Wie wichtig ist Ihrer Meinung nach, dass Österreich Mitglied der Europäischen Union, also der EU, geworden ist? Würden Sie sagen: sehr wichtig, ziemlich wichtig, nicht 

            besonders oder gar nicht wichtig?"
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Europa schlittert seit Jahren von einer Krise in die 

nächste und hat mit dem Angriffskrieg auf die Ukraine 

auf dem eigenen Kontinent nun einen weiteren Rück-

schlag erlitten. Dazu kommen seit 2008 viele Krisen in 

wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Hinsicht, aktuell 

vor allem im Bereich der Teuerung und Inflation, des 

Klimawandels, der Migrationswelle und der vermeint-

lichen Desindustrialisierung. Vielleicht hat gerade 

deswegen im Bewusstsein der Österreicher:innen die 

Bedeutung der Mitgliedschaft in der EU zugenom-

men. Die zentrale Veränderung im Meinungsklima 

konnte 2016 erstmals gemessen werden, nun bestä-

tigt sich diese Entwicklung in der aktuellen Messung, 

wenn auch etwas abgeschwächt.  

 

Genau genommen sind aktuell 54 Prozent der Öster-

reicher:innen der Meinung, dass die Mitgliedschaft 

Österreichs in der EU sehr oder ziemlich wichtig ist. 

Rund ein Drittel lehnt die Bedeutung ab (nicht beson-

ders / gar nicht wichtig).  

 

Nach soziodemografischen Kriterien zeigt sich vor 

allem ein Bildungsgefälle: Personen mit höherer 

Bildung schätzen die Bedeutung überdurchschnitt-

lich hoch ein. Nach Alter und Geschlecht sind nur 

kleinere Unterschiede sichtbar.  

 

Der Trend seit 1996 ist sicherlich sehr interessant: 

Während die Österreicher:innen in den Messungen 

bis einschließlich 2014 der EU-Mitgliedschaft 

mehrheitlich eine geringe Bedeutung beigemessen 

haben, hat sich dies deutlich geändert. Im Verhält-

nis 54 zu 35 überwiegt nun die hohe Bedeutung 

der EU-Mitgliedschaft. Die aktuelle Messung sieht 

die beiden Antwortpole wieder etwas zusammen-

rücken.  

 

Die Vorteile der EU überwiegen ebenfalls deutlich 

im aktuellen Meinungsklima. Knapp jede:r zweite 

Österreicher:in meint, dass der Beitritt Österreichs 

unserem Land eher Vorteile gebracht hat. Vom 

Gegenteil sind 28 Prozent überzeugt. Insgesamt 

gibt es in dieser Frage aber auch eine hohe Anzahl 

an Unentschiedenen, die sich nicht deklarieren 

können oder wollen. Personen mit höherer Bildung 

sind überdurchschnittlich stark von den Vorteilen 

überzeugt.  

  

Auch hier ist eine Trendumkehr in etwas abge-

schwächter Form wiederum bestätigt: Während in 

den Jahren seit dem Beitritt die Nachteile im Be-

wusstsein der Bevölkerung deutlich überwogen, 

liegt nun der Vorteil im Verhältnis 45 zu 28 voran.  

 

Wichtiger Trend zum Abschluss dieses Reports: 47 

Prozent der Österreicher:innen fühlen sich ziemlich 

stark (Note 6+7) als Europäer:innen, nur etwa 

jede:r Achte verneint dies. Dieses Zugehörigkeits-

gefühl geht nun aber bereits zum zweiten Mal et-

was zurück, 2019 waren es noch mehr als drei 

Fünftel, die sich als Europäer:innen fühlten. Die 

hohe Identifikation als Europäer:in geht somit seit 

2019 um fünfzehn Prozentpunkte zurück.  

 

Dem sogenannten Auxit - also dem österreichi-

schen Austritt aus der EU - würde sich rund ein 

Fünftel, also genau genommen 22 Prozent, an-

schließen. Die absolute Mehrheit spricht sich aber 

eindeutig für den Verbleib aus. Ungewöhnlich für 

eine Befragung ist der Anteil von rund einem Vier-

tel, das hierzu keine Angabe macht – der Warte-

raum der Unentschlossenen ist somit gut gefüllt 

und könnte das Zünglein an der Waage sein, falls 

diese Frage einmal konkreter diskutiert werden 

sollte.  

 
 

Dokumentation 

 

Zeitraum der Umfrage: 7. – 29. Februar 2024  

 

Sample: n=1.055 Personen, statistisch repräsentativ für die österrei-

chische Bevölkerung ab 16 Jahren, Quotaauswahl, face-to-face, 

Mehr-Themen-Umfrage, IMAS International Eigenstudie 
 

Archiv-Nummer der Umfrage: 024021
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   EU-Mitgliedschaft – Realität – Trend  

Frage:  "Was meinen Sie: Hat der Beitritt Österreichs zur Europäischen Union unserem Land eher Vorteile oder eher Nachteile gebracht?"

Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, n=1.055, Persönliche Befragung, MTU, Februar 2024, Archiv-Nr. 024021
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Forschungsdesign: n=1.055, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Februar 2024, Archiv-Nr. 024021
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Bedeutung der EU-Mitgliedschaft – Trend 

Frage: "Wie wichtig ist Ihrer Meinung nach, dass Österreich Mitglied der Europäischen Union, also der EU, geworden ist? Würden Sie sagen: sehr wichtig, ziemlich wichtig, nicht besonders oder gar nicht 

wichtig?"

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren



4 

 

 

 
 

Forschungsdesign: n=1.055, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Februar 2024, Archiv-Nr. 024021
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EU-Mitgliedschaft – Realität – Trend  

Frage: "Was meinen Sie: Hat der Beitritt Österreichs zur Europäischen Union unserem Land eher Vorteile oder eher Nachteile gebracht?"

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren



5 

 

 

 
 

Forschungsdesign: n=1.055, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Februar 2024, Archiv-Nr. 024021

Diff. Diff. %

Februar 2019 Dezember 2022 Februar 2024 zu 2022 zu 2019

Wohlstand / Lebensqualität +2 +3

Kultur / Geschichte +1 +1

Verschiedene Kulturen, Religionen, Sprachen +1 +1

Sicherheit +5 +5

Frieden +7 +3

(Besseres) Sozialsystem / soziales Auffangnetz +1 +1

Natur, Landschaftsbild, Pflanzen- und Tierwelt, Klima 0 +3

Lebensweise, Lebensstil, Mentalität, Tradition +2 +5

Gute Wirtschaftsverhältnisse, Arbeitsplätze +2 +1

EU, Europäische Union +1 +2

Demokratie, Freiheit -2 +3

Bildungssystem, Ausbildung, Schulen +1 0

Gesundheitssystem, Gesundheitswesen +1 0

Recht und Gesetz 0 +3

Länder m. untersch. Ausrichtung +1 +2

Gemeinsame Währung, Euro -1 +1

Fortschritt, technischer Fortschritt, fortschrittlich +2 +1

Politik, politische Führung, Regierung -1 -2

Zusammenhalt, Gemeinschaft -1 -2

Geografische Lage, zentrale Lage 0 +3

Klein, kleiner(ster) Kontinent -2 -3

Umweltbewusstsein, Umweltschutz 0 -1

Offene Grenzen -1 -1

Zuwanderung, Flüchtlinge -1 -1

Politische Entwicklung negativ -2 +2

Religion, Glaube 0 +2

Kulinarik, Essen und Trinken 0 -2

Infrastruktur, Verkehr -1 -2
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Unterschied von Europa zum Rest der Welt 

Frage: "Wenn Sie nun an Europa als Kontinent denken. Was unterscheidet Ihrer Meinung nach Europa vom Rest der Welt? Was würden Sie meinen? Bitte nennen Sie mir dazu ein paar Stichworte!" 

(offene Fragestellung)

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Forschungsdesign: n=1.055, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Februar 2024, Archiv-Nr. 024021

Diff. Diff. %

 Februar 2019 Dezember 2022 Februar 2024 zu 2022 zu 2019

Politische Führung -4 +6

Erneuerbare Energie -5 0

Bildungssystem +2 -3

Sicherheit -1 -3

Vision für die Weiterentwicklung -3 +4

Medizin +2 +3

Digitalisierung -1 +1

Technologie -1 -1

Umweltschutz -8 -11

Sozialsystem -1 +2

Wissenschaft 0 -2

Lebensqualität -2 +2

Finanzwesen +1 +1

Demokratie -1 +1

Industrie -3 +1

Verkehr -1 -5

Kultur 0 +1

Durchschnittliche Anzahl an Nennungen 3,3 3,5 3,4
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Aufholbereiche von Europa – Trend 

Frage: "In welchen der folgenden Bereiche hat Europa im internationalen Vergleich mit anderen Regionen noch Aufholbedarf?"

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren



7 

 

 

 
 

Forschungsdesign: n=1.055, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Februar 2024, Archiv-Nr. 024021

Diff. Diff. %

Februar 2019 Dezember 2022 Februar 2024 zu 2022 zu 2019

Fühle mich überhaupt nicht als Europäer – Note 1 +3 +3

Note 2 +1 +4

Note 3 +2 +7

Note 4 +1 +8

Note 5 -2 -6

Note 6 -2 -10

 Fühle mich sehr als Europäer – Note 7  -2 -5
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Gefühl der Zugehörigkeit zu Europa – Trend  

Frage: "Wenn Sie an sich persönlich denken: wie sehr fühlen Sie sich als Europäer? Bitte sagen Sie mir das auf einer Skala von 1 bis 7, wobei 1 bedeutet 'ich fühle mich überhaupt nicht als Europäer' und 7 

bedeutet 'ich fühle mich sehr als Europäer'. Mit den Noten dazwischen können Sie Ihr Urteil abstufen."

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Forschungsdesign: n=1.055, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Februar 2024, Archiv-Nr. 024021

Österreich soll…

Mitglied der EU bleiben
53%

aus EU austreten
22%

Unentschieden
24%

Austritt Österreichs aus der EU

Frage: "Soll Ihrer Meinung nach Österreich Mitglied der Europäischen Union (EU) bleiben oder austreten? Was denken Sie?"

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren


